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Herrn Stadtrat 
Tristan Drechsel 
 

 

 

 

 

 

Oberbürgermeisterin 
 

 

 

Es schreibt Ihnen: Constance Arndt 

Sitz: Hauptmarkt 1 

Telefon: 0375 831800 

Telefax: 0375 831818 

Email: buerodesob@zwickau.de* 

 

Ihre Nachricht vom :  

Geschäftszeichen: AF/172/2023  

(bitte bei Antwort angeben) 

 

Zwickau, 17.04.2023 

 

StR Drechsel zitiert aus einer Antwort aus Oktober 2022. Demnach wollte das Tiefbauamt 

mit Vertretern einer Fachfirma einen Ortstermin vereinbaren und die fachliche Bewertung 

zum Einsatz einer DSK und deren Erfolgsausschichten zum Aufbringen einer DSK auf der 

Bahnstraße einholen. 

Wie ist der aktuelle Sachstand? 

 

Sehr geehrter Herr Stadtrat Drechsel, 

 

Ihre Anfrage aus der Sitzung des Finanzausschusses am 04.04.2023 möchte ich nachfolgend 

beantworten. 

 

Der Ihnen benannte Ortstermin zur fachlichen Bewertung der Erfolgsaussichten beim 

Aufbringen eines Dünnschichtbelages auf der Bahnstraße hat stattgefunden. 

 

Im Ergebnis ist festzustellen, dass die Gebrauchseigenschaften der Fahrbahn trotz der 

Vorschädigung der Straße, den ersichtlichen Tragfähigkeitsschäden im Unterbau, 

Substanzschäden an der Fahrbahndecke, Aufgrabungen und ersichtlichen Rissbildungen 

eingeschränkt wiederhergestellt werden können. Eine Liegezeit von ca. 10 Jahren, wie 

beispielsweise auf untergeordneten Nebenstraßen, kann allerdings nicht erreicht werden. 

 

Da das Programm der DSK für 2023 keinen finanziellen Spielraum für weitere, insbesondere 

solch große Maßnahmen wie die Bahnstraße (ca. 100 T€) zulässt, wird versucht, die Mittel 

für 2024 bereitzustellen und im Rahmen der öffentlichen Ausschreibung DSK-2024 die 

Bahnstraße zu integrieren. 

 

Insbesondere auch unter der Maßgabe, dass die grundhafte Erneuerung der Bahnstraße im 

Rahmen der durch den Freistaat bereitgestellten Fördermittel zum Kommunalbudget nicht 

berücksichtigt werden konnte und somit innerhalb der nächsten vier Jahre keine 

Fördermittel zur Verfügung stehen, wäre mit einer DSK zumindest eine temporäre 

Verbesserung des Fahrbahnzustandes möglich. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Constance Arndt 
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